
Gutenzell-Hürbel, 08.09.2020 

Liebe Eltern, 

eine kleine Schülergruppe hat bereits im Rahmen der Lernbrücke mit dem 

Unterricht begonnen. Nun sind ab Montag die Ferien für alle Kinder vorbei. Ich 

freue mich sehr, dass wir in einen geregelten Schulalltag einsteigen können, 

wenn auch aufgrund der Corona-Verordnung etwas abgeändert. 

Um den Infektionsschutz einzuhalten, gibt es weiterhin folgende Regeln: 

• Die Klassen dürfen sich untereinander nicht mischen und sollten sich 

möglichst nicht begegnen – soweit wir dies organisatorisch umsetzen 

können. 

• Deswegen beginnt und endet der Unterricht der Klassenstufen 1,2 und 

3,4 immer zeitversetzt. Dies ist auch von den Möglichkeiten der 

Busfahrten abhängig. 

• Die Schüler werden in einer festen Lehrer-Schülergruppe unterrichtet, 

d.h. es dürfen nicht zwei Klassen kombiniert werden. 

• Die Pausen werden versetzt eingeplant. 

• Um den Hygieneplan im Sportunterricht einzuhalten, werden die 

Stunden der einzelnen Klassen entzerrt. Nach jeder Gruppe sollte der 

Umkleideraum gesäubert werden. Für jede Klasse sind dieses Jahr nur 2 

Stunden Sport eingeplant. 

• Aufgrund unserer Lehrerstundenzahl und um alle 

Pandemieverordnungen zu erfüllen, hat jede Klasse ein paar Stunden 

weniger Unterricht. Dies ist eine Vorgabe des Schulamtes, was auch 

andere Schulen betrifft. So wird jeweils 1 Stunde Sport, 1 Stunde im 

Bereich Kunst, Werken, Musik, teilweise 1 Stunde SU und in Klasse 1,2 

eine Stunde Rel. gestrichen. Mit ein paar wenigen Stunden müssen wir 

für einzelne Kinder Förderung anbieten. 

• Für einzelne Klassen sollten möglichst wenige Lehrerinnen eingeplant 

werden, so dass bei einem Quarantänefall nur wenige betroffen sind. 

•  Zu den Hygieneregeln gilt: es gibt keine Nasen-Mundschutz-Pflicht in 

der Schule. Jederzeit kann ein Nasen-Mundschutz freiwillig getragen 

werden. Zwischen Schülern einer Gruppe und ihren Lehrerinnen muss 

kein Abstand eingehalten werden. 

• Zwischen den Erwachsenen muss überall der Abstand von 1.50 m 

eingehalten werden oder ein Nasen-Mundschutz getragen werden. 

• Buskinder müssen im Bus einen Nasen-Mundschutz tragen 



• Als erstes müssen die Kinder im Klassenzimmer die Hände gut mit Seife 

waschen. 

• Beim Husten und Niesen müssen die Kinder größtmöglichen Abstand zu 

anderen Personen halten, am besten sich wegdrehen und in die 

Armbeuge husten und niesen. Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Kinder 

Tempos dabeihaben. 

• Bei Krankheitszeichen (Fieber, Halsschmerzen, richtigen Husten, festen 

Schnupfen mit Erkältung, …) müssen die Kinder zu Hause bleiben und 

ggf. medizinische Behandlung in Anspruch nehmen. 

• Sollte morgens das Schultelefon nicht besetzt sein, können Sie, wenn Sie 

nur Ihr Kind entschuldigen wollen, die Betreuung anrufen: Tel.: 9414358 

Liebe Eltern, bitte, unterstützen Sie uns und erklären Sie diese Regeln den 

Kindern. Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir ein gutes, geregeltes Schuljahr vor 

uns haben. Die Wochen vor den Ferien liefen gut. 

Die Betreuung und Hausaufgabenbetreuung wird wie gewohnt angeboten: 

morgens von 7.00 Uhr – 8.30 Uhr und von 11.15 Uhr-14.00 Uhr, 

Hausaufgabenbetreuung geht bis 15.30 Uhr.  

Auch hier werden wir versuchen, die Gruppen klein zu halten und zu entzerren, 

so, wie es personell möglich ist. 

Ich wünsche uns allen, besonders den Kindern einen guten Schulstart! 

Herzliche Grüße, 

Elisabeth Maucher, Rektorin 


